
Die erste Ausfahrt 2011 von „a3bob – business
on bike“ führte Österreichs ManagerInnen und
UnternehmerInnen nach Pörtschach am Wörther-
see. Luxus pur wurde von 19.–22. Mai im neuen

„Lake’s – my lake hotel“ genossen und kurvenreiche Strecken ließen
die Bikerherzen höher schlagen.

I
nsgesamt 40 Teilnehmer, aufgeteilt in
drei Gruppen, starteten nach einem
ausgiebigen Frühstück im „Fischer’s
American Restaurant“ zur a3bob-

Kärnten-Tour. Die erste Kaffeepause wurde
in Trattenbach eingelegt. Weiter ging es
über den Hauenstein nach Birkfeld und
übers Präbichl nach Geistthal zum „Trau-
tentalwirt“, um sich mit einem Mittagessen
ordentlich zu stärken. Über Hemmerberg,
Köflach und die alte Packsattel-Bundes-
strasse erklommen die Gruppen noch das
Klipitztörl, um danach nach Pörtschach zu
fahren. Im „Lake’s – my lake hotel“ ange-
kommen, freuten sich die Teilnehmer über
ausnehmend tolle Suiten, wo das eigene
Gepäck, dank „3log premium logistics“,
bereits angeliefert war. Der Aperitif  vor
dem Abendessen wurde auf der hoteleige-
nen Seeterrasse eingenommen, die die Teil-
nehmer das zweite Mal in Staunen versetzte.

Speck-Kaiser
Am Freitag nach dem Frühstück fuh-

ren die Teilnehmer, wieder in drei Gruppen,
südlich des Ossiachersees, über die Äussere

Einöde und durch den Sauerwald nach
Gnesau, um beim Landgasthof  Seebacher
für die Kaffeepause stehen zu bleiben.
Dann nach Ebene Reichenau, übers Hoch-
rindl, Weissberg und Bachl ins Gurktal, um
nach Strassburg zum österreichischen
Speck-Kaiser zu gelangen. Im Gasthof  und
Fleischerei Stefan Seiser wurden die Teil-
nehmer vom Speck-Kaiser persönlich über
dessen luftgetrocknete Specksorten infor-
miert, um diese danach zu verkosten. Es
wollte nur noch eine Gruppe eine lange
Tour zurück zum Hotel fahren, die beiden
anderen Gruppen wählten die direkte
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Route, um sich in der herrlichen Wellness-
landschaft von der Speckorgie zu erholen.

Kurven, Kurven, Kurven
Am Samstag gab es dann die meisten

Kurven der gesamten Tour. Von Pört-
schach nach Faak am See, über den Wur-
zenpass nach Kransjka Gora und über den
Vrsic-Pass ins Soca-Tal, um eine Kaffee-
pause einzulegen. Von dort nach Tolmin
und in ein Seitental zum Restaurant Bru-
narica Slap. In einem Staubecken werden
eigene Forellen gezüchtet und diese wur-
den dort auch genossen. Die Kurven woll-
ten auch nach dem Mittagessen nicht
enden, danach kam man über Bled und
Trzic noch zum Loiblpass. Als dieser
absolviert war, freuten sich die Teilnehmer
allerdings auf  die Ankunft im Hotel, um
in der Wellnesslandschaft bis zum Abend-
essen zu relaxen.

Traumwetter
Der wolkenlose Himmel machte den

Abschied am Sonntag nicht einfach. Nach
einer Kaffeepause in Pöls und einer Fahrt
durchs Murtal kam man zum letzten kuli-
narischen Highlight dieser Tour: Schweins -
brat’l beim „Scherer“ in der Nähe von Tur-
nau. Das historische Gebäude (1674) wird
seit 1878 von Familie Scherer als Wirts-
haus betrieben. Die letzte Etappe führte
über Mariazell, Kalte Kuchl, Kleinzell und
Klausen-Leopoldsdorf  schließlich zurück
zu Fischer’s American Restaurant, wo be -
reits der a3bob-Bus mit dem Gepäck stand.

Gruppeneinteilung vor der Abfahrt

Lake’s – my lake hotel

a3bob-Teilnehmerinnen

Stefan Seiser:
Österreichischer
Speck-Kaiser

Mittagsrast beim Speck-Kaiser

Brunarica-Wasserfall

Mittagsrast in Slowenien im Brunarica Slap

Kurze Pause

Abfahrt Kaffeepause am Sonntag

Kaffeepause in den Nockbergen

Sensationelles Schweinsbratlessen
im Gasthof  Scherer in Turnau

Infos und Anmeldung:
www.a3bob.at
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